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Gottesdienste an Sonn- und Feietagen:

07.00 Uhr	 Laudes

08.30 Uhr	 Hl. Messe

10.00 Uhr	 Hochamt

11.30 Uhr	 Mittagshore

18.00 Uhr	� Lateinische Vesper 
(an Feiertagen: 17.00 Uhr)
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Alles, was atmet, lobe 
den Herrn. Halleluja!
Liturgie ohne Musik ist kaum denkbar. Im gemeinsamen Singen hat das Zweite 
Vatikanische Konzil eigentlich DIE Form der tätigen, aktiven Teilnahme erkannt: 
Denn der Mensch ist zum Lob Gottes geschaffen, weiß das Alte Testament. Und das 
ist kein Verweis auf die Plätze als Jubel-Perser, die auch dem ungeliebten Herrscher 
huldigen müssen, sondern es ist uns geschenkt. Die medizinische Forschung hat 
gerade in den letzten Jahren die Musik immer mehr als Therapieform entdeckt. 
Musizieren, Singen, oder auch nur das Hinhören auf Musik entfaltet immense heil-
same Wirkung, wie uns Musiktherapeut:innen glaubhaft zeigen können. Hinhören 
im Sinn des Aufeinander-Hörens ist dabei nicht nur die zentrale Kategorie des 
Musizierens, sondern auch einer der wichtigsten Bestandteile unseres Glaubens. 
Zwar geht es auch um die Konsequenzen dessen, was wir vernehmen, aber das 
Hinhören, das Erlauschen ist für sich schon von großer Bedeutung, ohne gleich 
eine aktive Antwort darauf parat haben zu müssen. Diese darf wachsen, sich in der 
Zeit entfalten, wie die Musik selbst.

Wir wünschen Ihnen wieder Momente des Erlauschens und des Hinhörens. Lassen 
Sie sich ein auf die Sprache der Musik, sei es in der Liturgie, oder bei den 
Konzerten.

Abt Lukas Dikany O.Praem.  
Ewald Nathanael Donhoffer O.Praem., Stiftskapellmeister 
Nikita Gasser, Stiftsorganist 
Juliane Watzl, Stiftsmusikerin

Hier finden Sie detaillierte Angaben zur Musik in den Gottesdiensten an Sonn- und 
Feiertagen. Gestalter sind, so nicht anders angegeben, die Ensembles der Stifts-
musik. In den Ferienmonaten und an allen übrigen Sonntagen, die nicht eigens im 
Programm angegeben sind, finden Gottesdienste zu den gewohnten Zeiten statt.

Aktuelle Informationen finden Sie online: www.stift-schlaegl.at

02.08.2026 – 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

09.08.2026 – 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

15.08.2026 – MARIÄ HIMMELFAHRT
10.00 Pontifikalamt – Mozart: Missa Solemnis 
in C, KV 337
17.00 Vesper – Gregorianischer Choral,
Musik an zwei Orgeln

16.08.2026 – 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

23.08.2026 – 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

30.08.2026 – 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

06.09.2026 – 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

13.09.2026 – 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

20.09.2026 – 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

27.09.2026 – 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt Gestaltung – TeilnehmerIn-
nen der AISCGRE-Tagung

MUSIK
IN DER
LITURGIE

Gottesdienste an Wochentagen:

06.30 Uhr	� Hl. Messe 
(Do., 7.30 Uhr)

12.15 Uhr	 Mittagshore

18.00 Uhr	 Vesper
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04.10.2026 – 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

11.10.2026 – 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Frieberger: Missa festiva Plagensis - 
zum 10. Todestag

18.10.2026 – 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

25.10.2026 – 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

01.11.2026 – ALLERHEILIGEN
10.00 Hochamt – Eberlin: Missa brevissima 
in C
18.00 Vesper - Gregorianischer Choral, Musik 
an zwei Orgeln

02.11.2026 - ALLERSEELEN
17.00 Maria Anger – Requiem im Gregoriani-
schen Choral

08.11.2026 – 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Gesangsklasse Regine 
Hangler, LMS Rohrbach und Schlägl

15.11.2026 – 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

22.11.2026 – CHRISTKÖNIGSSONNTAG
10.00 Hochamt – Viadana: Missa l‘hora passa
18.00 Vesper – Gregorianischer Choral, Musik 
an zwei Orgeln

29.11.2026 – 1. ADVENTSONNTAG
10.00 Hochamt –„Ad te levavi“ – Choralamt
mit der Schola Gregoriana Plagensis
18.00 Vesper – Gregorianischer Choral, Orgel-
musik zur Adventszeit

06.12.2026 – 2. ADVENTSONNTAG
10.00 Hochamt – Angelika Großruck, Travers-
flöte
18.00 Vesper – Gregorianischer Choral, Orgel-
musik zur Adventzeit

08.12.2025 – MARIÄ EMPFÄNGNIS
10.00 Pontifikalamt – Rathgeber: Missa fac 
bonum
17.00 Vesper – Gregorianischer Choral, Musik 
an zwei Orgeln

13.12.2026 – 3. ADVENTSONNTAG
10.00 Hochamt – Nina Pohn Barockvioline, 
Peter Trefflinger Barockcello
18.00 Vesper – Gregorianischer Choral, Or-
gelmusik zur Adventzeit

20.12.2026 – 4. ADVENTSONNTAG
10.00 Hochamt – Petra Schartner, Oboe
18.00 Vesper – Gregorianischer Choral, Or-
gelmusik zur Adventszeit

24.12.2026 – HL. ABEND
18.00 Weihnachts-Matutin – 
Gregorianischer Choral und Orgelmusik zur 
Weihnachtszeit
24.00 Christmette – Königsperger, Missa 
ruralis, Schnabel, Transeamus

25.12.2026 – CHRISTTAG
10.00 Pontifikalamt – Gregorianischer Cho-
ral, Bläser, Musik an zwei Orgeln
17.00 Pontifikalvesper – Gregorianischer
Choral, Musik an zwei Orgeln

26.12.2026 – STEPHANITAG
10.00 Hochamt – Haydn: Jugendmesse Hob 
XXII:1
18.00 Vesper – Gregorianischen Choral,
Musik an zwei Orgeln

27.12.2026 – FEST DER HL. FAMILIE
10.00 Hochamt – Gerald Silber, Trompete
18.00 Vesper – Gregorianischen Choral,
Musik an zwei Orgeln

31.12.2026 – SILVESTER
18.00 Jahresschluss-Vesper mit Te Deum, 
Musik an zwei Orgeln

01.01.2027 – HOCHFEST DER GOTTESMUT-
TER - NEUJAHR
10.00 Pontifikalamt – Hymnos Akathistos, 
Bläser, Musik an zwei Orgeln
17.00 Vesper – Gregorianischen Choral,
Musik an zwei Orgeln

03.01.2027 – 2. SONNTAG NACH WEIHNACH-
TEN 
10.00 Hochamt – Motetten zur Weihnachts-
zeit
18.00 Vesper – Gregorianischen Choral,
Musik an zwei Orgeln

MUSIK IN DER LITURGIE

06.01.2027 – ERSCHEINUNG DES HERRN
10.00 Pontifikalamt – Mozart: Missa trinitatis 
KV 167
17.00 Vesper – Gregorianischer Choral,
Musik an zwei Orgeln

10.01.2027 – TAUFE DES HERRN
10.00 Hochamt – Orgelmusik zur Weih-
nachtszeit
18.00 Vesper – Gregorianischer Choral,
Musik an zwei Orgeln

17.01.2027 – 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

24.01.2027 – 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

31.01.2027 – 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

07.02.2027 – 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

10.02.2027 – ASCHERMITTWOCH
12.15 Mittagshore, anschl. Fastensuppe-
Essen

14.02.2027 – 1. FASTENSONNTAG
10.00 Hochamt – „Invocabit me“ – Choral-
amt mit der Schola Gregoriana Plagensis

21.02.2027 – 2. FASTENSONNTAG
10.00 Hochamt – Claudia Woldan, Violine

28.02.2027 – 3. FASTENSONNTAG
10.00 Hochamt – Juliane und Johannes 
Watzl, Viola und Orgel

07.03.2027 – 4. FASTENSONNTAG
10.00 Hochamt – Petra Schartner, Oboe

14.03.2027 – 5. FASTENSONNTAG
10.00 Hochamt – Duette für 2 Soprane, Eli-
sabeth Hiptmair-Watzl, Juliane Watzl

21.03.2027 – PALMSONNTAG
08.30 Segnung der Palmzweige (Chormusik 
zum Palmsonntag)
18.00 Vesper – Gregorianischer Choral, Orgel

25.03.2027 – GRÜNDONNERSTAG
07.00 Laudes zum Gründonnerstag
19.30 Pfarrkirche Aigen – Casali: Missa in G
 
26.03.2027 – KARFREITAG
07.00 Trauermette – Gregorianischer Choral 
und mehrstimmige Responsorien
19.30 Karfreitagsliturgie – Motetten zum Kar-
freitag, Thomas Mancinus: Johannes-Passion

27.03.2027 – KARSAMSTAG
07.00 Trauermette – Gregorianischer Choral 
und mehrstimmige Responsorien
20.00 Osternachtsfeier – Gesänge zur Oster-
nacht, Bläser, Musik an zwei Orgeln

28.03.2027 – OSTERSONNTAG
10.00 Pontifikalamt – Gregorianischer Choral: 
Proprium „Resurrexi“, Bläser, Musik an zwei 
Orgeln
17.00 Oster-Vesper – Gregorianischer Choral, 
Prozession zum Taufbecken, Musik an
zwei Orgeln

29.03.2027 – OSTERMONTAG
10.00 Mozart: Missa brevis in B KV 249
18.00 Oster-Vesper mit Prozession zum Tauf-
becken, Gregorianischer Choral und Orgel

Ab Ostermontag wird die Vesper auf diese
Weise während der ganzen Osteroktav (außer Don-
nerstag), sowie an allen weiteren Ostersonntagen 
um 18:00 Uhr gefeiert.

04.04.2027 – 2. SONNTAG DER OSTERZEIT
10.00 Hochamt – Motetten zur Osterzeit
18.00 Oster-Vesper

11.04.2027 – 3. SONNTAG DER OSTERZEIT
10.00 Hochamt – Angelika Großruck, Querflöte
18.00 Oster-Vesper

18.04.2027 – 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
10.00 Hochamt – gestaltet von der MMS Neu-
felden
18.00 Oster-Vesper

25.04.2027 – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT
10.00 Hochamt – Vokalensemble Voices, Ltg. 
Josi Habringer
18.00 Oster-Vesper

02.05.2027 – 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
10.00 Hochamt – Gerald Silber, Trompete
18.00 Oster-Vesper
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06.05.2027 – CHRISTI HIMMELFAHRT
10.00 Pontifikalamt – Kopp: Missa II
17.00 Vesper – Gregorianischer Choral, Orgel

09.05.2027 – 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
10.00 Hochamt – Orgelmusik in der Osterzeit
18.00 Oster-Vesper

16.05.2027 – PFINGSTSONNTAG
10.00 Pontifikalamt – Vejvanovsky: Missa 
Salvatoris
17.00 Vesper im Gregorianischen Choral,
Musik an zwei Orgeln

23.05.2027 – DREIFALTIGKEITSSONNTAG
10.00 Hochamt – „Benedicta sit“ Choralamt
mit der Schola Gregoriana Plagensis
18.00 Vesper – Gregorianischer Choral,
Musik an zwei Orgeln

27.05.2027 – FRONLEICHNAM
08.30 Pfarrkirche Aigen – Gounod: Messe 
brève No.7
17.00 Vesper – Gregorianischer Choral,
Musik an zwei Orgeln

30.05.2027 – 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

06.06.2027 – HOCHFEST HL. NORBERT
10.00 Pontifikalamt – Kayser: Missa in B
18.00 Pontifikalvesper – Gregorianischer 
Choral, Musik an zwei Orgeln

13.06.2027 – 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

20.06.2027 – 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

27.06.2027 – 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Abschlussgottesdienst und Schulfest 
der Landesmusikschulen

04.07.2027 – 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

11.07.2027 – 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

18.07.2027 – 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

25.07.2027 – 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

01.08.2027 – 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

08.08.2027 – 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

15.08.2027 – MARIA HIMMELFAHRT
10.00 Pontifikalamt – Mozart: Krönungs-
messe KV 317
17.00 Vesper – Gregorianischer Choral,
Musik an zwei Orgeln

22.08.2027 – 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

28.08.2027 – HL. AUGUSTINUS
17.00 Pontifikavesper – Gregorianischer 
Choral, Musik an zwei Orgeln

29.08.2027 – 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

05.09.2027 – 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

12.09.2027 – 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

19.09.2027 – 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

26.09.2027 – 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Hochamt – Orgelmusik des 16.–18.
Jahrhunderts

H. Ewald Nathanael Donhoffer O.Praem. leitet die Stiftsmusik in Schlägl seit 
2016 und ist seit 2023 Stiftskapellmeister. Seine Ausbildung erhielt er an den Musik-
universitäten in Wien, wo er sich unter anderem auf Cembalo, Orgel und Orchester-
dirigieren spezialisierte. Seit 2005 ist er als Dirigent und Cembalist aktiv und wurde 
im Herbst 2022 Direktor des Linzer Diözesan-Konservatoriums.

Stiftsorganist Nikita Gasser wurde 1989 in Bozen geboren und erhielt dort 
seine musikalische Ausbildung. Er studierte Orgel an der Universität für Musik und 
darstellende Kunst Wien bei Roman Summereder und arbeitete mit namhaften 
Dirigenten zusammen. Seit Mai 2018 ist er Stiftsorganist in Schlägl.

Stiftsmusikerin Juliane Watzl begann mit 13 Jahren Orgelunterricht zu neh-
men und studierte später Musikerziehung in Salzburg. Sie verstärkt die Stiftsmusik 
in Schlägl bereits seit einigen Jahren als Chorleiterin, Sängerin und Organistin.  
Seit Herbst 2024 unterrichtet sie an der Musikmittelschule Neufelden. 

MVSICA.plagensis - Leitung

KÜNSTLER 
DER
STIFTSMUSIK
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Rupert Frieberger

Drei mal drei

zum 75. Geburtstag & 10. Todestag

Durch Rupert Frieberger hat die Stifts-
musik 40 Jahre großen Aufschwung erlebt 
und das Stift wurde zu einem Zentrum der 
Musik im weiten Umfeld. Internationale 
Musizierende kamen immer wieder ins 
Mühlviertel. Mit der für Schlägl kompo-
nierten „Missa Plagensis“, Auszügen aus 
seinem Orgelwerk und einer seinen groß-
artigen Kammermusik-Miniaturen, die er 
zu Stifters „Bunten Steinen“ geschrieben 
hat, wollen wir an ihn denken

Musik-Begeisterte wissen längst: 
Wenn Annelie Gahl statt der Lang-
lauf-Skier die Violine mit nach Schlägl 
nimmt, dann wird es ein besonderes 
Vergnügen“. Drei Komponisten, Franz 
Schubert, der Volksmund und Arnold 
Schönberg, drei Instrumentalisten, drei 
Sänger:innen – das Trio in all seiner 
Vielfalt steht im Mittelpunkt dieses sehr 
auserlesenen Kammermusik-Abends 
im Sommerhaus.

Annelie Gahl, Violine

Firmian Lermer, Viola

Dorothea Schönwiese, Violoncello

Schlägler 3xang

11.
OKT.
2026

07.
NOV.
2026

 

Stiftskirche
Schlägl

19.30 Uhr 

Sommerhaus-
Stift Schlägl 

€ 30,-

Kontakt & Buchung 

Kontakt & Buchung 

So, 11. Okt. 2026, 10.00 Uhr

So, 18. Okt. 2026, 14.00 Uhr,  
(Orgelspaziergang)

Schon die Stiftskirche mit ihren drei Orgeln ist immer einen Besuch wert. Aber An 
den jeweiligen Samstagen lädt das Stift zu einem besonderen musikalischen Erleb-
nis ein: einem Orgelspaziergang durch mehrere historische Kirchen. Besucherinnen 
und Besucher können dabei nicht nur die beeindruckenden Klangfarben verschie-
dener Orgeln erleben, sondern auch den Charme der jeweiligen Kirchenräume 
entdecken. Der Spaziergang startet mit einem Konzert in der Stiftskirche, danach 
geht es über das Sommerhaus weiter nach Aigen, wo dem wunderbaren Klang der 
Orgeln gelauscht werden kann. Der Abschluss findet in der Rösterei am Marktplatz 
in Aigen statt.

Orgelspaziergang mit 
Konzertgenuss

H. Ewald Nathanael Donhoffer O.Praem.
fr. David Clemens Haudum O.Praem.
Nikita Gasser, Stiftsorganist
Juliane Watzl, Stiftsmusikerin

Anmeldung: Seminarzentrum Stift Schlägl

Treffpunkt: Seminarzentrum Stift Schlägl

€ 40,- inkl. Erfrischung & Kaffee

Termine
Sonntag, 18. Oktober 2026, ab 14.00 Uhr

Samstag, 03. April 2027, ab 13.00 Uhr

Samstag, 12. Juni 2027, ab 13.00 Uhr

SCHLÄGLER
ORGELSPA-
ZIERGANG
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Silvesterkonzert

Bach im Stift

Alljährlich zählt das Silvesterkonzert 
zu den absoluten Höhepunkten im 
Kalender! Dieses Jahr erwartet Sie fest-
liche Bläser- und Orgelmusik, deren Ge-
staltung und Ausführung heuer in den 
fachkundigen Händen der Schlägler 
Stiftsmusik liegt. Im Anschluss an das 
Konzert dürfen wir wie immer ein Glas 
Sekt im Stiftshof servieren. 
 
Bläserensemble der Stiftsmusik-
Leitung: Gerald Silber 
Nikita Gasser und 
H. Ewald Nathanael Donhoffer 
O.Praem, Orgel

Der Himmel jauchzt, die Erde ju-
bilieret 

Die Musik von Johann Sebastian Bach 
steht seit langem immer wieder im 
Fokus der Stiftsmusik. Nach dem Weih-
nachtsoratorium 2023 wurde es etwas 
still um den Thomas-Kantor in Schlägl. 
Nun schließen wir dort an: Festliche 
Musik zur Osterzeit erklingt mit der Kan-
tate BWV 31 und dem Eingangssatz der 
Orchestersuite Nr. 2, BWV 1069. 

 
Juri Eckerstorfer, Sopran 
Monika Schwabegger, Alt 
Florian Großauer, Tenor 
Matthias Helm, Bass  
MVSICA.plagensis 

31.
DEZ.
2026

18.
APRIL

2027

22.30 

Stiftskirche
Schlägl

€ 35,-

16.00  

Stiftskirche 
Schlägl 

€ 35,-
Kontakt & Buchung 

Kontakt & Buchung 

Seit der Mensch existiert, singt er auch. Ob Freud oder Leid, Arbeit oder Freizeit, 
Gottesdienst oder Wirtshaus: Singen ist eine Grundkonstante menschlicher Exis-
tenz. Daher ist das Singen auch für unsere Gottesdienste ein ganz zentraler und 
wichtiger Aspekt! Denn um zu singen, muss man die Stimme erheben, es braucht 
deutlich mehr körperliches Engagement als das landläufige Sprechen. Genau des-
halb fällt uns das aus verschiedenen Gründen nicht immer leicht! Das Stift Schlägl 
hat momentan die einzigartige Konstellation, dass drei „g’lernte Musiker“ vor Ort 
sind, die sich professionell mit Stimme auseinandersetzen. Profitieren Sie von ihrem 
Know-How! Zwischen den sonntäglichen Gottesdiensten nehmen wir uns 15-20 Mi-
nuten Zeit, Lieder unseres Gesangbuches „Gotteslob“ und damit unsere Stimmen 
zu erkunden. Auch Zuhörer:innen sind natürlich willkommen!

Bekanntes und Unbekanntes aus 
dem „Gotteslob“

H. Ewald Nathanael Donhoffer O.Praem.
fr. David Clemens Haudum O.Praem
Juliane Watzl, Stiftsmusikerin

Keine Anmeldung erforderlich!

Seminarzentrum, Raum Falkenstein

Kostenlos

Termine
Eine Tasse Kaffee gibt es ab dem Ende 
der Messe um 8.30.

Sonntag, 08. November 2026, 9.30

Sonntag, 31. Jänner 2027, 9.30

Sonntag, 11. April 2027, 9.30

„SCHO
WIEDA WOS 
NEICHS!“

Leitung: Ewald Nathanael Donhoffer O.Praem
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19.30  

Sommerhaus
Stift Schlägl 

€ 30,-

14.
AUG.
2027

Kontakt & Buchung 
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Poeticall Musicke
Diesen Namen trägt eine Sammlung von 
Stücken für die Viola da Gamba aus dem 
England des 16. Jahrhunderts, die Captain 
Tobias Hume verfasst hat. Viel später be-
nutzte auch Igor Stravinsky diesen Begriff: 
Der Komponist schaffe mit seinen Klän-
gen Ordnung in der Welt. Im barocken 
Frankreich galt die Viola da Gamba als das 
Instrument schlechthin, das alle musikali-
sche Poetik in sich vereint: Ein poetisches 
Singen auf Saiten, die nur dann schön 
klingen, wenn sie bis zum Äußersten ge-
spannt sind.

Maddalena del Gobbo, Viola da 
Gamba

H. Ewald Nathanael Donhoffer 
O.Praem, Cembalo

© Marian Furnica

19.
SEPT.
2027

16.00  

Sommerhaus
Stift Schlägl 

€ 25,-

Kontakt & Buchung 

Mei schöns 
Mühlviertel
Szenen des ländlichen Alltags, die 
Verbundenheit mit der Natur und 
ihrer Mühlviertler Heimat sowie die 
Verwurzelung in einem tiefen Glauben 
- über 150 Lieder umfasst das Werk 
der Literatin und Komponistin Hedwig 
Haudum (1920-1990). Eine vielseitige 
Auswahl aus ihrem Werk, interpretiert 
von einem Sängerquartett und einem 
Bläserensemble und garniert mit Ge-
dichten und Sinnsprüchen aus ihrer Fe-
der, zeichnet ein Bild dieser tiefsinnigen 
und zugleich faszinierenden Musikerin.

 
Gesangsquartett 
Haudum - Ganglberger

Pfingstmontag
Orgelkonzert: Vier Hände - vier Füße

Zita Nauratyill ist seit Frühling 2025 Profes-
sorin für Orgel an der Linzer Bruckner-Uni. 
Mit ihrem Mann, Stiftsorganist Nikita Gas-
ser, widmet sie sich dem Orgelrepertoire 
für zwei Spieler. Dabei entstehen faszinie-
rende und vielseitige Klangwelten, die den 
Bogen vom Barock bis zur Moderne span-
nen. Ein Konzerterlebnis, das Virtuosität, 
klanglichen Reichtum und die besondere 
Kunst des vierhändigen und vierfüßigen 
Orgelspiels eindrucksvoll vereint. 
 
Zita Nauratyill, Orgel

Nikita Gasser, Orgel

17.
MAI
2027 

02.
JULI
2027

16.00  

Pfarrkirche
Aigen

€ 25,-

19.30  

St. Wolfgang
am Stein 

€ 25,-

Kontakt & Buchung 

Kontakt & Buchung 

Marienmusik
Rühmet Ihn mit Saiten und 
Schalmeien

Die Luft steht wohl im Zentrum dieser 
Ausgabe der Marienmusik: Der unend-
liche Atem, der die Pfeifen der Orgel füllt 
und die Luft des Menschen, der damit 
Instrumente zum Klingen bringt: Him-
mel, Erde und Mensch braucht es, damit 
Musik erklingt. Und so ist beides seit je-
her Symbol für Leben – und Gottes Geist.

Werke von Araxo, Bull, Falconiere, Fresco-
baldi, Ortiz u.a

 
Caroline Atschreiter, Orgel

Verena Grundner, Blockflöten und 
Schalmei


